
Unterwegs mit dem CCH 
-Fahrtenberichte- 

 

Ein Wochenende in Rüdesheim a. R. vom 06.05.2022 – 08.05.2022 

 

Neue Fahrtenleiter an den Start: Sybille Hofmann, Bianca und Andreas Heinrich planten ihre 

erste Fahrt nach Rüdesheim. Von Freitag bis Sonntag in ein Städtchen, das wohl jeder 

kennt. 

Doch den netten Campingplatz am Rhein, mit vielen Bäumen, kannten nur wenige. 

Die erste Aufgabe, die wir zu meistern hatten, war die Zufahrt zum Platz zu finden. Durch 

Straßenbaumaßnahmen war dies nicht so einfach und so hatten einige schon viel zu 

erzählen, als sie ihr Ziel erreicht hatten. Wir hatten ein großes Areal am Ende des Platzes 

mit Sicht auf die Ruine der Hindenburg-Brücke und alle 29 Einheiten fanden einen schönen 

Platz für sich. 

Die zweite Aufgabe, nachdem wir uns alle ausgiebig begrüßt hatten, bestand darin, eine 

lange Tafel zu bilden und auf unser Begrüßungsessen zu warten. Leckere Gulaschsuppe 

und Schmalzebrot, natürlich Corona-Konform ausgeteilt, ließen wir uns schmecken. Wegen 

dem guten Wetter und der lauen Abendtemperaturen löste sich die Tafel erst in den späten 

Abendstunden auf. Ein besonderer Dank geht an Doro, die sich von den Stehtisch-Runden 

nicht um ihrem Schlaf bringen ließ. 

Der Samstag begrüßte uns mit Sonnenschein. Mit Brötchen vom Campingplatzkiosk stärkten 

sich viele zum Frühstück und so ging es zur dritten Aufgabe: 13 Uhr Treffen an der 

Anmeldung zur Rüdesheimer Ring-Tour. Gemeinsam liefen wir zum Schiffsanleger, enterten 

die „Bingen-Rüdesheim“ zur Schifffahrt vorbei am Mäuseturm, durchs Bingener Loch nach 

Assmannshausen. Danach war ein Fußmarsch zur Seilbahnstation, die uns in ca. 25 Min. 

auf den Berg brachte. Einige Hunde hatten keine Lust in die Gondeln zu steigen und liefen 

lieber mit ihren Frauchen und Herrchen den Berg hinauf. Oben auf dem Berg teilte sich die 

Gruppe auf. Einige liefen durch den schattigen Wald zum Niederwalddenkmal, andere 

nahmen den Panoramaweg mit großartigen Ausblicken zum Rhein. Zurück nach Rüdesheim 

ging es dann mit einem Bus oder zu Fuß durch die Weinberge. Ein kleines Grüppchen traf 

sich in der Rhein-Wein-Welt, die in einem Gebäude der ehemaligen Asbach Uralt Brennerei 

untergebracht ist, zu einer besonderen Weinprobe. Danke Marvin für den Tipp. Bis zum 

Abend trafen alle wieder wohlbehalten am Platz ein. In kleinen Gruppen klang der Tag früher 

oder später aus. 

Eine letzte Aufgabe brachte uns am Sonntagvormittag noch einmal zusammen. Die 

Fahrtenleitung ehrte einige Mitglieder für teilgenommene Fahrten oder zurückgelegte 

Wanderkilometer. Anschließend hieß es „Zieht ab“ und nach vielen „ Auf Wiedersehen“, „Bis 

bald“, „Schön war es“, „Das haben die Neuen (Fahrtenleiter) gut gemacht!“ packten alle 

zusammen und machten sich auf den Heimweg. 

Besonders erwähnen möchte ich die „Allertshäuser Allee“ mit ihren fröhlichen jungen und 

älteren Bewohnern, wegen ihrer Gastfreundschaft. Hoffentlich werden wir sie bei vielen 

weiteren Treffen wiedersehen. 

Unser Fazit für dieses Wochenende: In allen Punkten ausgezeichnet! Weiter so! 

Birgit und Peter Lenhardt-Schirrwagen 

 


